
 

Bürger- und Kongresszentrum in der Stadt Dessau- Roßlau 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

der Bundesverband mittelständische Wirtschaft (BVMW) ist mit seinen über 330 
Mitgliedsunternehmen allein in der Region Anhalt-Bitterfeld und Dessau-Roßlau, in Sachsen-Anhalt 
sind es insgesamt über 3000, einer der wichtigsten Interessenvertreter der hier tätigen Wirtschaft. 
Dabei ist der BVMW als branchenübergreifender und parteiunabhängiger Unternehmerverband der 
einseitigen Wahrnehmung von Branchen- oder Parteiinteressen völlig unverdächtig. 

Die Errichtung eines Bürger- und Kongresszentrums in der Stadt Dessau-Roßlau wird von der großen 
Mehrzahl der Unternehmen als nahezu unabdingbar für die künftige Entwicklung der Stadt als 
Oberzentrum und als Ort für regionale und überregionale Tagungen und Kongresse gefordert. Dabei 
werden insbesondere die vielfältigen Synergie-Effekte rund um solche Kongresse gesehen. 

Jegliche Dienstleistungen zur Vorbereitung und Durchführung derartiger Veranstaltungen, von 
Transport, Übernachtung, Verpflegung, Technik, Marketing usw., stärken die ortsansässige Wirtschaft. 

Zum anderen würde es auch dem BVMW, genauso wie einigen Mitglieds-Unternehmen, endlich 
möglich werden, eine überregionale Konferenz mit einer größeren Teilnehmerzahl nach Dessau-
Roßlau in einen angemessenen Rahmen einzuladen, wie dies beispielsweise der Mittelständische 
Unternehmertag des BVMW bisher in Leipzig mit über 1200 Teilnehmern darstellt.  
 
Im Vergleich mit den Oberzentren Magdeburg und Halle würde darüberhinaus der Stadt Dessau-
Roßlau künftig auch auf dem Gebiet des Tagungs- und Kongresstourismus eine adäquate Rolle 
zukommen können. Neben dem enormen Imagegewinn würde die Belebung der Innenstadt positiv zu 
Buche schlagen.  
 
Allerdings müsste dann, und das ist eine weitere Anregung des BVMW, dieses Bürger- und 
Kongresszentrum auch erstklassig gemanagt werden. Dessau-Roßlau muss sich als neue „Kongress-
Marke“ auf diesem hartumkämpften Markt mit seinem neuen Angebot erst einmal etablieren. Dafür 
bieten unsere Mitgliedsunternehmen ihre Unterstützung an. 
 
Insgesamt erhofft sich der BVMW durch die Einrichtung eines Bürger- und Kongresszentrums am 
Standtort des ehemaligen Kristallpalastes im Zentrum der Stadt eine Belebung der Bauhausstadt 
Dessau- Roßlau und der gesamten Region Anhalt.  
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